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Oöchbauer. Kaiser Rudolf IT und die Nachfolgefrage DLS ZWUm
Tode des Erzherzogs FAS. Urftfahr 8909

ach ntersuchung der Ursachen der Krankheıit Rudol{is wıird
dıe (jeschichte der Nachfolgefrage vorläufig bIs Z Ernennung Erzherzog
Ernst’'s Za Stattha  er der Niederlande geführt Der Vertfasser hat sich
mıt STOSSCHI Fleisse bemüht, In den Gang dieser VerwWOTIENEN Verhand-
ungen, dıe schon wenıge Fe nach dem Regierungsantritie des Kalsers
begınnen un drel Jahrzehnte durchziehen, ein1germassen arheı
bringen |)1ese Aufgabe, kommen lösen, dürtte überhaupt
nıcht eicht gelingen, da das Archiv Rudol{fs ıIn Verlust eraten ist
und eshalb das zersireute Mater1a AaUus iremden Quellen 1I1-

geiragen werden 111USsS Wenn auch die Kesultate, die der Verfasser ür
die Nachfolgefrage DIS Jetz YeWINNT, das bisherige Bild N1IC wesentlıch
ändern, wird CS doch HRO elne 1 O5>>SC VO Details, dıe sıch
namentlich auf die Briefe des Pfalzgrafen Johann Casımir stutizen, DZallz
erheblıich bereichert egen Stieve (dıe Verhandlungen über dıie Nachifolge
Kalser Rudol{is München der 1N der Weigerung Brandenburgs,
Ernst VON Bayern als Kurfürsten VON Köln anzuerkennen, die Maupt-
ursache erblickt, der an der römischen Königswahl 5584 iur
mehrere re ns tocken geriet, kann konstatieren, dass die Urkunde
tfür die Autfnahme ErnStSs In den Kurvereıin VO Brandenburg ereı1ts
anfangs Februar 585 gefert1% wurde. OD sıch die persönliche Haltung
des Kalsers In der Nachfolgeangelegenhe1 gegenüber den verschliedenen
Marteien est1im mM1 charakterisieren Jässt, wIe der Verfasser be-
sonders 23 inut, ist denn doch eine rage EICMMENDEKDEN.
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DDIie Arbeit oılt der politischen Thätigkeıt NnOocenz XI eInes Papstes
der uUuns [Deuischen besonders nahe SÜe da In sein Pontitika dıe se11
Jahrhunderten ersehnte Niederwerfung der Türken 1m stien Europas Tallt,
und da CT der Leidensgeflährte Deutschlands ıunier der gewaltthätigen Re-
glerung Ludwig XIV. WAarT.

|)Der Verliasser 1st schon Aaus einer anderen Schrift (Zur Vorgeschichte
Nuntiaturberichte AUS$ Wıen und Yarıs 0865—des Orleansschen Krieges

688 Heıdelberg als guter Kenner der Iraglıchen Zeıit bekannt, und
hier ird dieses Urteıl noch bestätigt. Miıt eSCNHIC. und Erfolg In C}

der besonders VON 1ICHAU verireitenen Ansıcht entgegen, dass der Hass
DE Frankreich und dıe Bekämpfung Ludwig XN das leitende OUV
der päpstlichen DPolıtik DEWESCH sel, und welst den einzelnen Jahren
und Handlungen nach, da: Innocenz sich leıten 11ess VON dem (Cje-


